
ganz gleich welcher Rasse oder Herkunft,
hat ein Herz, das sich nach dieser Liebe
sehnt, nach der Freiheit der Kinder Gottes,
nach der Wahrheit, die uns erlöst. Denn
jeder Mensch, ganz gleich wo er sich
befindet, ob Priester oder Laie, ob im
Stand der Ehe oder der Ehelosigkeit, ist
dazu berufen, heilig zu werden. “Ihr sollt
also vollkommen sein, wie es auch euer
himmlischer Vater ist” (Mt 5,48). Nur so
wird der Mensch wirklich glücklich sein.

Dank Euch haben sich in diesem Priester-
jahr viele Männer und Frauen neu Christus
zuwenden können. Dank Euch haben viele
Christen einen neuen Zugang gefunden
zur Eucharistie als dem Gipfel des
christlichen Lebens. Dank Euch wurde der
Tod zurückgewiesen, der schon an die Tür
manch ungeborenen Kindes klopfte, dank
Euch wurde viel Leid gelindert.

Euer persönlicher Einsatz durch Gebet und
Großzügigkeit wird Euch hundertfach ver-
golten werden. Denn alles, was wir auf
dieser Erde aus Liebe tun und geben, sind
Schätze im Himmel und alles, was wir für
uns behalten, ist in der ewigen Rechnung
für immer verloren. Darin liegt das große
Geheimnis der Hingabe. Geben ist seliger
als Nehmen, es erfüllt mit tiefer Freude. In
diesem Sinn bitten wir Euch: Setzt die
großartige Mission fort! Im Namen all
jener, denen Ihr so helft, danken wir Euch.

Eure

Liebe Freunde,

Der Evangelist Matthäus sagt uns: “Wer
einem von diesen Kleinen auch nur einen
Becher frisches Wasser zu trinken gibt,
weil es ein Jünger ist – amen, ich sage
euch: Er wird gewiss nicht um seinen Lohn
kommen” (Mt 10,42).

Kirche in Not ist vor allem ein pastorales
Werk. Das wird jedem rasch ersichtlich,
der sich Zahlen und Fakten dieses Jahres-
berichts anschaut. Ja, Euer Werk ist heute
eine Schlüssel-Institution für den welt-
weiten Hirtendienst an hunderttausenden
verfolgter, bedrohter, zur Flucht ge-
zwungener Christen.

Dank Euch kann die Kirche ihre Mission
erfüllen und die Frohe Botschaft ver-
künden, indem sie, von Bischöfen an-
geregt, materiell und geistlich so vielen
Priestern und Seminaristen, Ordensleuten
und Katechisten hilft. Ausbildung, Mess-
Stipendien, Bauhilfe, Transportmittel,
Kinderbibeln und andere katechetische
Hilfsmittel – das alles trägt dazu bei,
Liebe und Erbarmen Christi, die Zivili-
sation der Liebe zu verbreiten. Alles das
können wir nur tun dank Eurer Unterstüt-
zung und Eures Gebets, ergeben in der
Hand der Vorsehung Gottes. Ihr seid die
wahren Architekten und Handwerker
dieser unglaublichen Bewegung, deren
Schwung unsere Vorstellungskraft immer
wieder übertrifft. So viele Familien
wurden gerettet, weil sie das Evangelium
von der Liebe hören konnten; so viele

Leben wurden gerettet, weil Eltern und
Verwandte die Lehre der Kirche, Meisterin
in Menschlichkeit, rechtzeitig vernahmen;
so viele Berufungen wurden in den Her-
zen junger Menschen geweckt; so viele
Priester schöpften neue Hoffnung, indem
sie in Ausübung ihres himmlischen Amtes
Gott Eure Anliegen vortrugen. Alles das
ruht im Herzen Gottes. Jeder Mensch,

Pierre-Marie Morel,

Internationaler

Generalsekretär

Jahresbericht 2009

Herbert Rechberger,

Nationaldirektor

Darum ist es unsere Pflicht, das
Gesetz der Nächstenliebe

ungeschmälert zu verkünden, die
Forderungen Christi nie der

menschlichen Schwäche anzupassen
und jene, die wir für unser Werk
gewinnen wollen, zur Gesinnung
Christi zu erziehen, der von uns
verlangt, vollkommen zu sein wie

unser himmlischer Vater, der seine
Sonne und seinen Regen, seine

Gnade und seine Liebe Guten und
Bösen, Freunden und Feinden in

gleicher Weise schenkt.

Pater Werenfried
Geistliche Richtlinien, Nr. 4
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Einnahmen € %
Einzelspenden 46.475.329 59,9%
Mess-Intentionen 6.367.000 8,2%
Erbschaften 17.106.354 22,1%
Kollekten 807.833 1,0%
Sonstige Spenden und Einnahmen 5.826.570 7,5%
Gesamteinnahmen 76.583.086 98,7%
Netto-Finanzergebnis 976.904 1,3%
Total 77.559.990 100,0%

Ausgaben € %
Aufwendungen zur Erfüllung des
kirchlichen Sendungsauftrages 62.512.340 80,6%
Werbung und Fundraising-Kosten 9.888.185 12,7%
Verwaltungskosten 4.716.244 6,1%
Gesamtausgaben 77.116.769 99,4%
Jahresüberschuss* 443.221 0,6%
*kommt 2010 unseren Projekten zugute

Eure Hilfe in 140 Ländern (in Euro)

Ägypten 549.944
Albanien 383.674
Algerien 83.418
Angola 625.241
Argentinien 625.657
Armenien 94.891
Aserbaidschan 13.277
Äthiopien 453.703
Bangladesch 176.997
Benin 118.309
Bolivien 269.825
Bosnien und Herzegowina 764.870
Botsuana 18.000
Brasilien 4.210.755
Bulgarien 181.768
Burkina Faso 448.977
Burundi 252.342
Chile 699.037
China 1.011.096
Costa Rica 11.137
Dem. Rep. Kongo 1.787.460
Dominikanische Republik 32.242
Ecuador 140.024
El Salvador 46.925
Elfenbeinküste 217.505
Eritrea 109.862
Estland 39.011
FJR Mazedonien 80.657
Gabun 37.190
Georgien 87.268
Ghana 194.159
Guatemala 452.036

Guinea 37.324
Guinea-Bissau 34.750
Haiti 828.318
Honduras 60.414
Indien 3.659.504
Indonesien 524.692
Irak 526.849
Iran 29.873
Israel 206.487
Jamaika 42.841
Jordanien 51.663
Kambodscha 26.622
Kamerun 456.307
Kap Verde 60.000
Kasachstan 314.702
Kenia 413.706
Kirgisistan 5.758
Kiribati 11.809
Kolumbien 1.316.609
Kongo 243.136
Kroatien 425.594
Kuba 828.931
Laos 18.000
Lesotho 16.000
Lettland 90.146
Libanon 429.970
Liberia 22.000
Litauen 290.207
Macau 6.350
Madagaskar 289.321
Malawi 236.946
Malaysia 3.848

Mali 191.431
Marokko 22.603
Mauritanien 8.500
Mexiko 393.879
Montenegro 78.548
Mosambik 666.350
Myanmar (Birma) 772.952
Namibia 2.500
Nepal 86.456
Nicaragua 161.720
Niger 18.000
Nigeria 696.319
Osttimor 32.230
Pakistan 607.218
Palästina 40.381
Panama 24.855
Papua-Neuguinea 224.374
Paraguay 138.637
Peru 1.053.038
Philippinen 977.081
Polen 888.685
Puerto Rico 2.871
Republik Moldau 45.969
Ruanda 486.261
Rumänien 962.412
Russland (interkonfess.) 665.315
Russland (katholisch) 1.074.657
Russland (orthodox) 739.100
Salomonen 59.000
Sambia 605.515
Samoa 7.697
São Tomé und Príncipe 8.000

Senegal 135.944
Serbien 514.283
Sierra Leone 46.000
Simbabwe 293.813
Slowakei 1.042.828
Slowenien 28.836
Sri Lanka 335.349
Südafrika 255.969
Sudan 1.252.709
Swasiland 5.000
Syrien 488.863
Tadschikistan 12.372
Tansania 694.828
Thailand 15.815
Togo 205.296
Tonga 6.500
Trinidad und Tobago 14.839
Tschad 184.615
Tschechische Republik 651.487
Tunesien 50.000
Türkei 45.337
Uganda 510.467
Ukraine 4.147.573
Ungarn 194.715
Uruguay 266.359
Usbekistan 14.181
Venezuela 366.868
Vietnam 1.065.285
Weißrussland 528.473
Westliche Welt 11.531.607
Zentralafrikanische Rep. 137.645
Total in Euro 62.512.340

Der konsolidierte Jahresabschluss unseres Werkes wurde von der internationalen Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft KPMG geprüft und testiert. Er basiert auf den Einzelabschlüssen der Nationalbüros.

Spendenaufkommen 2009
Land Währung 2008 2009
Australien Aus$ 3.298.438 4.598.776
Belgien € 4.256.674 3.759.634
Brasilien Reais 4.790.403 7.394.005
Chile Pesos 574.218.316 459.853.298
Deutschland € 10.817.398 9.380.656
Pater-Werenfried-Stiftung (D) € 497.058 102.926
Frankreich € 15.145.200 16.053.833
Großbritannien £ 6.587.016 6.868.954
Irland € 6.811.406 3.323.327
Italien € 6.761.946 2.529.042
Kanada Can$ 1.608.458 1.483.181
Luxemburg € 220.354 661.644
Niederlande € 3.177.634 3.140.046
Österreich € 1.999.326 2.144.051
Polen zl 2.415.176 3.243.750
Portugal € 2.039.956 2.140.913
Schweiz/Fürstentum Liechtenstein CHF 8.237.283 10.249.546
Spanien € 8.191.149 8.137.250
USA US$ 2.750.860 3.474.755
Internationales Sekretariat € 624.512 679.728
Gesamteinnahmen weltweit in € 82.027.728 76.583.086
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